
I nterkommu nale Zusammenarbeit
lm Rahmen der Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von
Hochgeschwi nd i g keitsnetzen im Freistaat Bayern (BbR)

Die Stadt Feuchtwangen und der Markt Schopfloch arbeiten beim Breitbandausbau lm Rah-

men der Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von Hochgeschwindigkeitsnetzen im Freistaat

Bayern (BbR) zusammen.

lm Rahmen der Zusammenarbeit erfolgt eine über die Stadt- und Gemeindenetzgrenzen hin-

ausgehende einheitliche Planung.

Angestrebt wird eine im Rahmen der wirtschaftlichen und technischen Grenzen machbare Ver-

besserung der Breitbandversorgung in den Kommunen.

Synergieeffekte bei der Nutzung von Trassen und Zuführung von Glasfaser zu den Ortsteilen

werden übergreifend bei der Planung und Ausschreibung mit dem Ziel der Kostenoptimierung

genutzt.

Die Erschließungsgebiete werden im Verfahren für jede Kommune definiert und die Verfahren

getrennt aber in zeitlichen Zusammenhang parallel gestartet.

Bei der Ausschreibung wird jeweils auf die gemeinsame Planung und die Synergieeffekte hin-

gewiesen.

Die Kommunen bitten um Berücksichtigung der lnterkommunalen Zusammenarbeit bei den

individuellen Förderhöchstgrenzen nach o.g. Richtlinie und um einen entsprechenden Be-

scheid.

Feuchtwangen, den 10. November 201 5 Schopfloch, den 10. November 2015
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